
/ilhelmFreiherrvonWeckbecker,k .u .k .SektionschefundKanzleidirektordesOberstkämmereramtes
Sr .k .u .k .Apost .Majestät ,gibt im eigenen Namen und in dem seiner Schwestern Frau Marie von

Tchorznickaund Frau Henriette vonSchiller ,seiner GemahlinLouise ,geb .ReichsfreiinDaublebsky
von Sterneck zu Ehrenstein ,seiner Schwäger Dr .Alexander Ritter vonMniszek - Tchorznicki ,
Sr .Majestät wirkl .GeheimenRates und Kämmerers ,k .k .Oberlandesgerichts - Präsidenten a .D . ,undPaul
vonSchiller ,BesitzersdesadeligenGutesBuckhagenin Schleswig ,Rechtsrittersdes souv .Johanniter-Ordens,
sowie im Namenseiner Kinder ,Neffen ,Nichten ,Großneffen und Großnichten geziemend Nachricht vondem
AblebenseinerinnigstgeliebtenMutter ,bezw .Schwiegermutter,GroßmutterundUrgroßmutter

Pauline Baronin Weckbecker
geb .Freiin vonErggelet

Feldmarschalleutnants-Witwe
welcheSonntag ,den5 .Dezember1915 ,um11½Uhrnachts ,nachkurzemLeidenundEmpfangderheil .
Sterbesakramenteim86 .Lebensjahreselig in demHerrnentschlafenist .

Die irdische Hülleder teuren VerblichenenwirdMittwoch ,den8 .Dezember1915 ,um3 Uhrnach¬
mittags ,vomTrauerhause:IV .Bezirk ,SchwindgasseNr .3 ,in diePfarrkirchezuSt .KarlBorromäus(Karlsplatz)
überführt ,daselbstfeierlich eingesegnetundsodannauf demSt. -Helena-Friedhofein Badenbei Wienim
Familiegrabe zur ewigenRuhebestattet .

DieheiligenSeelenmessenwerdenFreitag ,den10 .Dezember1915 ,um½10Uhrvormittags ,in
obgenannterPfarrkirchegelesenwerden.

Wien ,den6 .Dezember1915.

GemeindeWien—StädtischeLeichenbestattung ,
IV .GoldeggGasse19 .—TelephonNr .6292 . Druckv .J .Bileg,IV.Favoritenstraße27


	[Seite]

